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• Abbildung verschiedenster Business Cases 

• Unterschiedliche Systeme und Releasestände werden mit MDM über   
   SAP XI oder direkt integriert

• Verwendung und Erweiterung von SAP MDM Business Content für den  
   Geschäftspartner und den Materialstamm 

• Know-How-Aufbau auf Kundenseite bezüglich fachlicher und 
   technischer Einsatzmöglichkeiten von SAP NetWeaver MDM

• Grundlage der Bewertung der diversen Szenarien und 
   IrxwglimhyrkwĂrhyrk 

Materialstamm und GeschäftspartnerBetrachtete Stammdatenobjekte

• Durch Akquisitionen bedingt, starke Aufteilung in einzelne 
   eigenverantwortliche Sparten 

• Funktionen sind wenig zentralisiert und meist strikt für die einzelnen   
   Sparten getrennt, d.h. in jeder Sparte werden Services separat und 
   unabhängig voneinander zur Verfügung gestellt. 

É Wsqmx Ărhix eygl oimri Zivimrlimxpmglyrk hiv Wxeqqhexir Ãfiv 
   die Sparten hinweg statt 

• Evaluierung und Bewertung von verschiedenen Stammdatenszenarien 

	   • Konsolidierung 
	   • Data Cleansing 
	   • Harmonisierung 
	   É ^irxvepi Wxeqqhexirtăiki 

• Aufbereitung des Themas aus fachlicher Sicht mit möglichen 
   Anwendungsfällen im Unternehmen zur internen Vorantreibung

• Technische Evaluierung von MDM / Know-How Aufbau auf Kundenseite

	   • Datenmodell 
	   • Funktionalität 
	   • Integration 
	   • Stabilität 
	   É Sfivă®glir yrh Tăiki

Überblick

Das Proof of Concept-Projekt soll den betriebswirtschaftlichen Einsatz 
und die technische Leistungsfähigkeit von SAP Netweaver MDM 
untersuchen.

Projektziel

Die Herausforderung dieses Projektes bestand darin, SAP MDM und 
verschiedene alte als auch neue Systeme untereinander anzubinden.

Auf fachlicher Seite gestaltete sich vor allem das Thema der Informations-
beschaffung als anspruchsvoll, aufgrund der internationalen Ausrichtung 
und Spartenorganisation.
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